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Grußwort 
 
 

Liebe Gemeinde, liebe Gäste, 
 

das Bild auf dem Weihnachtsgruß zeigt eine Krippe, die von 
den Franziskanern im italienischen Greccio aufgebaut wurde.  
 

Dieser Ort hat eine besondere Bedeutung, da der Hl. 
Franziskus vor 800 Jahren, dort eine erste Krippendarstellung 
ermöglichte. Er holte Menschen und Tiere zusammen, um 
am Hl. Abend in einer Felsengrotte oberhalb des kleinen 
Ortes das Geschehen der Geburt Jesu darzustellen. Bis heute 
wirkt die Faszination dieser Szene nach und wir alle bauen die Krippen in Kirchen und 
Wohnungen an Weihnachten auf. Wir werden also immer wieder zu Protagonisten des 
heiligen Geschehens. Wir bauen unsere Krippen und zeigen damit, dass Gottes Sohn in 
die Welt gekommen ist.  
 

Hier auf unserem Bild sind es die Franziskaner selbst, die dem Jesuskind Anbetung und 
Ehre geben.  
 

Als ich selbst im November letzten Jahres in Greccio war, begannen wir mit unserer 
kleinen Gruppe spontan in dieser Grotte der ersten Krippe, Weihnachtslieder zu singen. 
Besonders bei dem Lied „Stille Nacht“ blieben die überwiegend italienischen Pilger 
andächtig stehen. Mit Tränen der Rührung bedankte sich schließlich eine Dame bei uns 
für diese vorzeitige Reise zum Hl. Abend.  
 

Weihnachten rührt uns einfach an, sind wir dabei doch nicht nur gedanklich in eigener 
Kindheit, sondern auch zutiefst in dem Glauben, dass mit der Geburt des Sohnes Gottes 
sich für diese Welt etwas Entscheidendes verändert hat.  
 

Beten wir um die Gnade des Friedens und des Wohlergehens für alle Menschen, gerade 
für jene, die Krieg und Vertreibung erleben. Empfehlen wir auch das kommende neue 
Jahr dem Schutz und Segen Gottes und bleiben wir voller Zuversicht, dass Gott bei 
denen, die ihn lieben, alles zum Guten wenden wird.  
 

Mit allen guten Wünschen grüßt 
 
 
 

Ihr Pfarrer Markus Blümel 
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Besondere Gottesdienste im Advent 
An den drei Mittwochen im Advent findet jeweils um 8 Uhr eine 
Roratemesse in der Krypta statt: Adventliche Lieder, Kerzenschein, 
prophetische Bilder vom Kommen des Herrn begleiten uns auf dem 
Weg zum Weihnachtsfest.  
 

 
 

Weihnachtslob 2024 
 

Herzliche Einladung, besonders an Familien, um 16 Uhr zum 
Weihnachtslob mit Krippenspiel in St. Peter und Paul. Seit Ende 
November bereiten Kinder ab der ersten Klasse die Aufführung der 
Weihnachtsgeschichte vor, die in einem stimmungsvollen 
Gottesdienst präsentiert wird. Sicher wird es ein besonderer 
Auftakt in die Weihnachtstage. 
 
 

 

Kinder- und Mini-Gottesdienste 
Unser Team, das die Gottesdienste für die Kleinen vorbereitet und leitet, ist weiter sehr 
aktiv, auch wenn uns der Rückgang der Kinderzahlen zu schaffen macht. Seit Corona 
spüren wir das deutlich, aber das kann die Motivation und Stimmung nicht trüben.  
Der Mini-Gottesdienst wird mit Familien mit kleinen Kindern (0-6 Jahren) an jedem 3. 
Sonntag im Monat um 11.30 Uhr in St. Peter und Paul gefeiert. Vor der Marienstele an 
der Fensterseite der Kirche wird gehört, gestaunt, gesungen und gebastelt. Auch hier 

gibt es ein engagiertes Team unter der 
Leitung von Joanna Rosen, das einen 
langen Atem hat.  
Herzlichen Dank allen Engagierten! 
Jeden Sonntag (außer am 1. Sonntag im 
Monat, wenn Familienmesse ist) sind die 
Kinder zu einem Kindergottesdienst in 
der Krypta eingeladen. 
(Ute Ramb) 

(c) Anna-Lena Reichlt 
Mini-Gottesdienst im April 2024 
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Neue Messdiener 
 
Wir freuen uns sehr, dass 
am 23. Juni 8 neue 
Messdiener:innen ihren 
Dienst begonnen haben:  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Erfahrene und neue Messdiener:innen treffen sich zu monatlichen Gruppenstunden, bei 
denen in der Kennenlernphase auch unser neuer Pfarrer Markus Blümel dabei ist. 
 

Mitte Juni haben wir ein gemeinsames Wochenende in Elkeringhausen verbracht. Das 
war für alle eine tolle Zeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(c) privat 1 

(c) Ute Ramb 1 



6 
 

 

Erstkommunionkurs 2024-2025 
 

Der neue Kurs zur Vorbereitung auf die Erstkommunion hat vor kurzem im November 
mit einem Startgottesdienst aller Familien aus Marburg und Umgebung begonnen. 
Erstmals waren auch Familien aus Wetter eingeladen. Denn seit 01.11.24 ist Pfr. Markus 
Blümel zusammen mit P. Binesh für die Gemeinde dort verantwortlich. 
Neu ist auch, dass unsere Gemeinde, St. Johannes, Heilig Kreuz in Fronhausen/Lohra 
und St. Bonifatius in Wetter ein gemeinsames Konzept haben. So werden die 
Weggottesdienste im Verbund in der Kugelkirche gefeiert und die Katechet:innen 
gemeinsam vorbereitet, die die Gruppenstunden dann jeweils vor Ort leiten. Noch mehr 
Schritte auf dem Weg zu einer neuen großen Pfarrei… 
Im Advent und Januar geht es jetzt erstmal los mit vier Weggottesdiensten.  
Haben Sie sich schon mal gefragt, was sich hinter einem „Weggottesdienst“ verbirgt? 
In diesen besonderen Gottesdiensten üben die Kinder und ihre Familien Worte und 
Gesten der Heiligen Messe ein, z.B. das Kreuzzeichen und die drei kleinen Kreuzzeichen 
vor dem Evangelium, erfahren wird, was ein Ambo ist und warum Messdiener:innen 
Leuchter beim Verkünden des Evangeliums halten. 
Ab Ende Januar treffen sich die Kinder dann mit ihren Katechet:innen zu 
Gruppenstunden. Ein Familienwochenende in Mücke oder Herbstein (dieses Mal können 
die Familie auswählen) und weitere Aktionen mit allen Kommunionkindern aus Marburg 
und Umgebung runden den Kurs ab.  
Die Erstkommunion feiern wir in St. Peter und Paul am Weißen Sonntag, am  
27. April 2025. 
Kontakt für die Erstkommunionvorbereitung in St. Peter und Paul:  
Gemeindereferentin Ute Ramb / ute.ramb@bistum-fulda.de / 0177-8682769 
 

Unsere Kommunionkinder am 12. Mai 2024 / © Elisabeth Schmitt 

mailto:ute.ramb@bistum-fulda.de


7 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Adventsfeuer in Cölbe 
 
Nach einem gelungenen Sommerfest im 
Begegnungsgarten gegenüber der Kirche, freuen 
wir uns, dass es in diesem Jahr wieder ein 
Adventsfeuer in Zusammenarbeit mit dem CAF 
e.V. (Cölber Arbeitskreis Flüchtlinge) geben wird. 
Am Montag, 9.12., um 18.00 Uhr starten wir mit 
einer kleinen Feier in der kath. Kirche in der 
Gartenstraße, danach brennt ein großes Feuer 
auf dem Platz vor Kirche, dazu gibt’s Punsch und 
Leckereien. Herzliche Einladung an interessierte 
„Einheimische“ und Menschen aus aller Welt!  
 

Aktionsnachmittag am Runden 
Baum / © R. Weichbrodt 

Runde der Erwachsenen 
beim Familien-
wochenende / 
© privat 
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Sternsingeraktion 2025 
 
Das Motto der Sternsingeraktion 2025 lautet in diesem Jahr „Erhebt euere Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte“. Dabei werden gleich zwei Regionen unserer Erde in den 
Blick genommen:  
In der Turkana im Norden Kenias haben Kinder kaum Zugang zu Schulen oder 
medizinischer Versorgung. Wetterextreme sorgen dafür, dass der Teller häufig leer 
bleibt. Unsere Partnerorganisation macht sich für die Kinderrechte auf Gesundheit, 
Ernährung und Bildung stark und betreibt u.a. Schulen.  
In Kolumbien konzentriert sich die Aktion auf die Rechte von Kindern auf Schutz, Bildung 
und Mitbestimmung. Denn viel zu oft müssen Kinder hier Gewalt und Vernachlässigung 
erleben. Programme zur Friedenserziehung und Partizipation, aber auch konkrete 
Therapien stärken Kinder wieder.  
Mit der Aktion Dreikönigssingen 2025 werden Kinder und Jugendliche ermutigt, sich 
gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für die Achtung, den Schutz und die 
Umsetzung ihrer Rechte einzusetzen. Sternsinger und Sternsingerinnen erfahren ganz 
konkret, wie sie mit ihrem Engagement dazu beitragen, Kinderrechte weltweit zu 
stärken. In diesem Sinne: Erhebt eure Stimme! 
Folgende Termine sind geplant: 
 

• Gemeinsamer Aussendungsgottesdienst und Aktion für St. Peter und Paul und die 
kath. Filialkirche in Wehrda am Sonntag, 12.01.2025 um 10.00 Uhr in St. Peter und 
Paul. Wer einen Besuch der Sternsinger wünscht, kann sich in die in den Kirchen 
ausliegende Liste eintragen oder im Pfarrbüro anrufen. 

 

• Ökumenischer Aussendungsgottesdienst und Aktion in Cölbe:  
Sonntag, 19.01.2025 um 10.00 Uhr in der kath. Kirche Cölbe.  
Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus.  

 Beim ökumenischen Aussendungsgottesdienst in der evangelischen Kirche in Cölbe 
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Sterningerfotos: privat 
 
links: Sternsinger besuchen ein Haus in 
Wehrda 
 
 
 
 
 
 
 
unten: Unsere Sternsinger waren 2024 
als Vertreter:innen des Bistums Fulda 
beim Besuch des Ministerpräsidenten 
in der Staatskanzlei in Wiesbaden 
dabei! 
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Wortgottesdienstleiter-Kreis 
 

Im Sommer und Herbst hat Pfr. Langstein Interessierte aus Marburg und Umgebung zu 
einer Schulung eingeladen, bei der es um die Gestaltung und Leitung von 
Wortgottesdiensten ging: Am Sonntag oder Werktag, Andachten im Kirchenjahr, 
(ökumenische) Gottesdienste in Altenheimen… 
Für Letzteres haben sich Engagierte, die schon Gottesdienste in Seniorenheimen leiten 
oder daran Interesse haben, mit Ute Ramb getroffen. Schon jetzt werden in vier 
Einrichtungen Wortgottesdienste durch Ehrenamtliche geleitet, bald kommen noch zwei 
dazu. Das ist großartig, denn die Menschen vor Ort sind sehr dankbar für diese 
„Nahrung für die Seele“. Es ist ein schöner liturgischer und zugleich zutiefst diakonischer 
Dienst, wo Menschen Kirche in ihrer Lebenswelt erfahren. Der Kreis wird sich in Zukunft 
zwecks kollegialer Beratung und Austausch von Ideen 2–3-mal im Jahr treffen. Wer 
Interesse hat, in diese Aufgabe hineinzuschnuppern, melde sich gerne bei 
Gemeindereferentin Ute Ramb / ute.ramb@bistum-fulda.de / 0177-8682769 
 

Willkommensputz für Pfr. Blümel 
 

Am Samstag vor der Einführung unseres neuen Pfarrers wurde die Kirche St. Peter und 
Paul auf Hochglanz gebracht… 

(c) Ute Ramb 

mailto:ute.ramb@bistum-fulda.de
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Ferienspiele in Marburg 
 

In der ersten Woche der Sommerferien 
trafen sich 21 Kinder und Jugendliche zu 
den Ferienspielen. Mit viel Spiel und Spaß, 
einem Grilltag am Runden Baum und 
einem sehr schönen Waldspaziergang 
bewegten sie sich auf den Spuren des 
Heiligen Franziskus. Es wurde viel gelacht 
und gebastelt. Eine Abschlussandacht und 
ein gemeinsamer Nachmittag mit den 
Eltern und Geschwistern beendeten die Ferienspiele. Ein herzliches Dankeschön sei 
allen gesagt, die diese Woche ermöglicht haben – besonders der Liebfrauengemeinde 
für die Gastfreundschaft und den jugendlichen Betreuerinnen für ihre engagierte 
Mitarbeit. 
 

FIRMUNG 2025 
 

Im nächsten Jahr findet wieder ein Firmkurs statt.  
Alle Jugendlichen, die vom Alter her „dran“ sind 
(Jahrgang 08/2010 und älter), werden im März 
persönlich angeschrieben.  
Wichtigste Termine:  
Infoabend für alle Jugendlichen: 02.April 2025 um 
19.00 Uhr in der Kugelkirche  
Firmung: Wochenende 20./21.September 2025  
 

Segeltörn für Firmbewerber:innen 
 

In den kommenden Sommerferien sind Jugendliche 
von 14-16 Jahren, die sich im September firmen 
lassen wollen, zu einer Segelfreizeit auf dem 
Ijsselmeer in den Niederlanden eingeladen. Vom 6.-
11. Juli 2025 (erste Sommerferienwoche) kann der 
Segeltörn als ein Modul der Firmvorbereitung 
ausgewählt werden. Vielleicht kann der Preis von 
rund 300 € bei denen, die Interesse haben, schon 

als Weihnachtsgeschenk mitbedacht werden      .  
Weitere Infos gibt es im Frühjahr zusammen mit der Einladung zum Infoabend zur 
Firmung.  
Kontakt: Gemeindereferentin Ute Ramb / ute.ramb@bistum-fulda.de / 0177-8682769 

mailto:ute.ramb@bistum-fulda.de
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Handysammelaktion – Mein altes Handy für Familien in Not! 
 

Am 27. Oktober begehen wir den Missio-
Sonntag. Um das Hilfswerk Missio in seiner 
Arbeit zu unterstützen, beginnt die 
katholische Kirche in Marburg an diesem 
Tag eine besondere Aktion: Über 
Spendenboxen können alte, ungenutzte 
Handys gespendet werden. Über 100 
Millionen ausgediente Handys liegen nach 
Schätzung von Experten ungenutzt in 
deutschen Schubladen. Haben Sie auch ein 
altes Handy übrig? Mit diesem Gerät 

können Sie noch viel Gutes bewirken, denn es enthält wertvolle Rohstoffe. Damit 
können Sie die Umwelt schützen und gleichzeitig Familien in Not helfen. Der Partner von 
missio „mobile box“ recycelt die in den Althandys enthaltenen Rohstoffe und bereitet 
noch nutzbare Geräte zur Wiederverwendung auf. Aus den Erlösen werden 60 Cent pro 
Handy an die „Aktion Schutzengel. Für Familien in Not. Weltweit.“ gespendet. Diese 
Spende hilft Familien in der DR Kongo. Dort herrscht seit Jahren Bürgerkrieg, den die 
Milizen und Rebellen unter anderem durch die illegale Ausbeutung von Coltan, einem 
Rohstoff, der auch in unseren Handys steckt, finanziert. Mit Unterstützung von missio 
wurden Traumazentren im Kongo aufgebaut. Dort leisten erfahrene Therapeut:innen 
Frauen, Männern und Kindern, die extremes Leid erlitten haben, seelischen und 
medizinischen Beistand.  
Die Sammelboxen stehen ab Ende Oktober an folgenden Stellen:  
- zu den Gottesdienstzeiten am Wochenende in den Kirchen St. Peter und Paul, St. 
Johannes, Liebfrauen, St. Franziskus in Marburg und in Heilig Kreuz Fronhausen und 
Dreifaltigkeit in Lohra. 
- zu den Öffnungszeiten im Musikhaus am Biegen, AusleihBar gegenüber der Kirche St. 
Peter und Paul, SkF Marburg - Beratungsstelle neu:haus in der Schulstraße 18, 
Kindergarten Liebfrauen in der Badestube 15 und im Kindergarten St. Peter und Paul in 
der Johannes-Müller-Str. 19.  
 
Ende Januar 2025 endet die Sammel-Aktion, die Handys werden nach Fulda gebracht 
und von dort zum Recyclingprozess weitergeleitet.  
Herzlichen Dank fürs Mitmachen! 
 
Kontakt: Gemeindereferentin Ute Ramb / ute.ramb@bistum-fulda.de / 0177-8682769 
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Romwallfahrt für junge Erwachsene 2025 



14 
 

 

Familienwallfahrt nach Rom 
 

Die Wallfahrt der Familien im Frühjahr 2025 ist ausgebucht!  Bei 
Interesse gibt es eine Warteliste auf der Homepage des Bistums Fulda.  
 
 
 

FSJ-Stelle in St. Peter und Paul  
 

Ab dem Frühjahr 2025 bieten wir in unserer Gemeinde eine Stelle für ein (halbes oder 
ganzes) Freiwilliges Soziales Jahr in Trägerschaft des 
BDKJ Fulda an.  
Wenn  

• Du Lust hast, mal was ganz anders zu 
machen,  

• Du Dich ausprobieren möchtest, 

• Du eine Kirchengemeinde von einer anderen Seite erleben willst, 

• Du Spaß hast, Dich mit Deinen Talenten einzubringen, 

• Du Lust auf eine abwechslungsreiche Tätigkeit hast, 

• Du noch nicht so genau weißt, was Du nach der Schule machen sollst,  

dann melde Dich doch bald mal unverbindlich! 
Gemeindereferentin Ute Ramb / ute.ramb@bistum-fulda.de / 0177-8682769 
 
 

Ehevorbereitung 
 

Die neuen Kurse im Bereich der Ehevorbereitung sind geplant und stehen auf 
der Homepage. Ehevorbereitungskurse (bistum-fulda.de) 
 
 

Ehejubiläum 
 
SAVE THE DATE – Der Tag der Ehejubiläen findet nächstes Jahr am 30. August statt. Alle 
weiteren Informationen gibt es ab März auf der Homepage.  

https://www.familieundbeziehung.bistum-fulda.de/familieundbeziehung/ehevorbereitung.php
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Geistliches Wochenende für Paare 



16 
 

 

Adveniat 
 
Adveniat denkt sich keine Projekte aus: Jedes einzelne ist 
eine Antwort auf die Anfrage engagierter Menschen vor 
Ort, die wissen, wo Hilfe nötig ist. 
Die Kirche in Lateinamerika und der Karibik ist nahe bei 
den Menschen – vor allem auch bei den Jugendlichen, die 
täglich Armut, Gewalt und Perspektivlosigkeit erleben. 
Adveniat steht seinen Projektpartnerinnen und -partnern 
mit jährlich rund 1.200 Projekten bei und schafft 
gemeinsam mit ihnen Wege aus der Not zu einem Leben 
in Würde – und das bereits seit 1961. 
Viele Jugendliche erleben täglich Armut, Gewalt und 
Perspektivlosigkeit. Adveniat und seine lokalen 
Partnerinnen und Partner geben ihnen mit sicheren 
Schutzräumen, Ausbildungsprogrammen und Stipendien 
Hoffnung auf eine bessere Zukunft. 
Mit Ihrer Gabe bei der Kollekte im Weihnachtsgottesdienst oder Ihrer Spende setzen Sie 
ein Zeichen der Solidarität und Nächstenliebe. 
 

VIELEN DANK! 
 

Bitte unterstützen Sie diese Arbeit:  
Spendenkonto: Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul:  
IBAN: DE22 5335 0000 0000 0084 00 / Stichwort: Adveniat 
 

Beichtgelegenheiten in der Adventszeit 
 

 

Lasst euch mit Gott versöhnen. 
Der Advent ist die Vorbereitungszeit auf das große Fest 
der Geburt Jesu Christi. Er ist in die Welt gekommen, 
um das Heil zu bringen, um die Menschen von Sünde 
und Tod zu erlösen. 
Herzliche Einladung zur Beichte in St. Peter und Paul. 

Wir haben zurzeit zwar keine Beichtstühle, behelfen 
uns aber mit einem Provisorium an der Pauluswand. 
Jeden Samstag, ab 17.30 Uhr und zusätzlich im 
Advent zu folgenden Zeiten: 
 

• An den drei Adventssamstagen (7./14./21. Dez.) bereits ab 17 Uhr 

• Donnerstag 19. Dez.   16-17.30 Uhr 

(c) Markus Weinländer  
in pfarrbriefservice.de 
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Gottesdienstordnung vom 30. November 2024 bis 11. Januar 2025 
 

Samstag, 30. November 2024 
St. Peter und Paul 16.30 Uhr Pontifikalamt mit Bischof Dr. Michael Gerber zur 

Einweihung des KA.RE. ( Hildegard Heuser) 

Sonntag, 1. Dezember 2024 1. Adventssonntag 
Jer 33,14-16 / 1 Thesss 3,12-4,2 // Lk 21,25-28.34-36 

St. Peter und Paul 10.00 Uhr Familienmesse in St. Peter und Paul, anschl. 
Familientag im KA.RE. 

Dienstag, 3. Dezember 2024 
St. Peter und Paul 18.30 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 4. Dezember 2024 
St. Peter und Paul   8.00Uhr Rorate-Messe 

Donnerstag, 5. Dezember 2024 
St. Peter und Paul 17.45 Uhr Eucharistische Anbetung 
 18.30 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 6. Dezember 2024 
St. Peter und Paul 12.15 Uhr Hl. Messe 
St. Johannes 18.30 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 7. Dezember 2024 
St. Peter und Paul ab 17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 8. Dezember 2024 2. Adventssonttag 
Bar 5,1-9 / Phil 1,4-6.8-11 // Lk 3,1-6 

St. Peter und Paul 10.00 Uhr Hl. Messe ( Kristina Misdziol zum 30. Jahrestag) 
und Kindergottesdienst 

 18.00 Uhr Hochschul- und Pastoralverbundsmesse 
Cölbe 11.30 Uhr Familienmesse, anschl. Kirchenkaffee 

Dienstag, 10. Dezember 2024 
St. Peter und Paul 18.30 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 11. Dezember 2024 
St. Peter und Paul   8.00 Uhr Rorate-Messe 

Donnerstag. 12. Dezember 2024 
St. Peter und Paul 17.45 Uhr Eucharistische Anbetung 
 18.30 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 13. Dezember 2024 
St. Peter und Paul 12.15 Uhr Hl. Messe 
St. Johannes 18.30 Uhr Hl. Messe 
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Samstag, 14. Dezember 2024 
St. Peter und Paul 16.30 Uhr Hl. Messe in kroatischer Sprache 
 ab 17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Vorabendmesse (für Leb. u.  der Pfarrei) 

Sonntag, 15. Dezember 2024 3. Adventssonntag (Gaudete) 
Zef 3,14-17 / Phil 4,4-7 // Lk 3,10-18 

St. Peter und Paul 10.00 Uhr Hl. Messe ( der Familien Löhnert und 
Schwemmer) und Kindergottesdienst 

 11.30 Uhr Mini-Gottesdienst 
 18.00 Uhr Hochschul- und Pastoralverbundsmesse 

Dienstag, 17. Dezember 2024 
St. Peter und Paul 18.30 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 18. Dezember 2024 
St. Peter und Paul   8.00 Uhr Rorate-Messe 

Donnerstag, 19. Dezember 2024 
St. Peter und Paul 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.45 Uhr Eucharistische Anbetung 
 18.30 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 20. Dezember 2024 
St. Peter und Paul 12.15 Uhr Hl. Messe 
St. Johannes 18.30 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 21. Dezember 2024 
St. Peter und Paul ab 17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Vorabendmesse (für Leb. u.  der Pfarrei) 

Sonntag, 22. Dezember 2024 4. Adventssonntag 
Mi 5,1-4a / Hebr. 10,5-10 // Lk 1,39-45 
St. Peter und Paul 10.00 Uhr Hl. Messe ( Inge Gems) und Kindergottesdienst 
 18.00 Uhr Hochschul- und Pastoralverbundsmesse 

Dienstag, 24. Dezember 2024 Heiligabend 
Jes 9,1-6 / Tit 2,11-14 // Lk 2,1-14 

St. Peter und Paul 16.00 Uhr Weihnachtslob und Krippenspiel 
 20.30 Uhr musikalische Einstimmung 
 21.00 Uhr Christmette 
Cölbe 18.00 Uhr Weihnachtslob und Krippenspiel (mit Jugendlichen 

und Erwachsenen) 
Wehrda 17.00 Uhr Christmette in kroatischer Sprache 
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Mittwoch, 25. Dezember 2024 Weihnachten –  
  Hochfest der Geburt des Herrn 
Jes, 52,7-10 / Hebr 1,1-6 // Joh 1,1-18 

St. Peter und Paul 10.00 Uhr Festgottesdienst (für den Frieden in der Welt) 
Wehrda 11.30 Uhr Festgottesdienst 

Donnerstag, 26. Dezember 2024 Hl. Stephanus, Fest (2. Weihnachtsfeiertag) 
Apg 6,8-10,54-60 // Mt 10,17-22 

St. Peter und Paul 10.00 Uhr Hl. Messe  
( Herbert Hesse und Renate Hildebrand) 

Cölbe 11.30 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 27. Dezember 2024 Hl. Johannes, Evangelist, Fest 
St. Peter und Paul 12.15 Uhr Hl. Messe 
St. Johannes 18.00 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest 

Samstag, 28. Dezember 2024 Unschuldige Kinder, Fest 
St. Peter und Paul 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Vorabendmesse (für Leb. u.  der Pfarrei 

Sonntag, 29. Dezember 2024 Fest der heiligen Familie 
Sir 3, 2-6.12-14 / Kol 3,12-21 // Lk 2,41-52 

St. Peter und Paul 10.00 Uhr Hl. Messe und Kindergottesdienst 
 18.00 Uhr Hochschul- und Pastoralverbundsmesse 

Dienstag, 31. Dezember 2024 Silvester 
St. Peter und Paul 17.00 Uhr Jahresschlussmesse 

Mittwoch, 1. Januar 2025 Oktav von Weihnachten 
  Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr) 
Num 6,22-27 / Gal 4,4-7 // Lk 2, 16-21 

St. Peter und Paul 18.30 Uhr Hl. Messe 
Wehrda 17.00 Uhr ökum. Gottesdienst der Evangeliumshalle 

Donnerstag, 2. Januar 2025 
St. Peter und Paul 17.45 Uhr Eucharistische Anbetung 
 18.30 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 3. Januar 2025 
St. Peter und Paul 12.15 Uhr Hl. Messe 
St. Johannes 18.30 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 4. Januar 2025 
St. Peter und Paul 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Vorabendmesse (für Leb. u. der Pfarrei) 



20 
 

 

Sonntag, 5. Januar 2025 2. Sonntag nach Weihnachten 
Sir 24, 1-2.8-12 / Eph 1,3-6.15-18 // Joh 1,1-18 

St. Peter und Paul 10.00 Uhr Familienmesse, anschl. Kirchenkaffee 
 18.00 Uhr Hochschul- und Pastoralverbundsmesse 
Wehrda 11.30 Uhr Hl. Messe 

Montag, 6. Januar 2025 Erscheinung des Herrn, Hochfest 
Jes 60,1-6 / Eph 3,2-3a.5-6 // Mt2,1-12 

St. Peter und Paul 18.30 Uhr Festgottesdienst 

Dienstag, 7. Januar 2025 
St. Peter und Paul 18.30 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 8. Januar 2025 
St. Peter und Paul   8.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 9. Januar 2025 
St. Peter und Paul 17.45 Uhr Eucharistische Anbetung 
 18.30 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 10. Januar 2025 
St. Peter und Paul 12.15 Uhr Hl. Messe 
St. Johannes 18.30 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 11. Januar 2025 
St. Peter und Paul 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Vorabendmesse (für Leb. und  der Pfarrei) 

Sonntag, 12. Januar 2025 Taufe des Herrn, Fest 
Jes 42,5a.1-4.6-7 / Apg 10,34-38 // Lk 3,15-16.21-22 

St. Peter und Paul 10.00 Uhr Hl. Messe und Kindergottesdienst mit Aussendung 
der Sternsinger 

 18.00 Uhr Hochschul- und Pastoralverbundsmesse 
Cölbe 11.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Kirchenkaffee 
 
 

Kollekte: 
 
 

03.12. Hilfsfonds für Mütter in Not 
10.12. für die Flüchtlingshilfe des Diakonischen Werks 
17.12. für die Caritas Jugendhilfe Marburg 
22.12. für das Kinderkrankenhaus in Bethlehem 
24.12. ADVENIAT (einschl. Christmette und 1. Weihnachtsfeiertag und 2. Feiertag) 
29.12. Weltmissionssonntag der Kinder 
05.01. für das Maximilian-Kolbe-Werk 
12.01. Sternsingerkollekte 
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Gottesdienste im Pastoralverbund an Weihnachten 
und zum Jahreswechsel 2024/2025 
 
 
 
 

Heiligabend, 24. Dezember 2024 
Weihnachtslob mit Krippenspiel 

St. Peter und Paul 16.00 Uhr  
Maria Königin, Cölbe 18.00 Uhr  
St. Johannes 16.30 Uhr vor dem Staatsarchiv, Friedrichsplatz 
 18.00 Uhr Stille Nacht im Schlosspark 
   

Christmetten 

St. Martin, Wehrda 17.00 Uhr in kroatischer Sprache 
St. Jakobus, Wenkbach 17.00 Uhr  
St. Franziskus 18.00 Uhr  
Liebfrauen 20.00 Uhr in polnischer Sprache 
St. Peter und Paul 20.30 Uhr 

21.00 Uhr 
musikalische Einstimmung 
Christmette 

Liebfrauen 22.00 Uhr  
Dreifaltigkeitskirche, 
Lohra 

22.00 Uhr  

St. Johannes 22.30 Uhr Weihnachtliche Choräle mit Chor, 
Streichquintett und Orgel 

 

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 2024 
Eucharistiefeiern 

Liebfrauen   9.00 Uhr in polnischer Sprache 
St. Franziskus   9.30 Uhr  
St. Peter und Paul 10.00 Uhr  
St. Johannes 11.00 Uhr Credomesse von W.A. Mozart mit 

Solisten, Orgel und Orchester 
Liebfrauen 11.00 Uhr  
St. Martin, Wehrda 11.30 Uhr  
St. Johannes 18.00 Uhr feierliche Vesper 
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2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 2024 
Eucharistiefeiern 

Liebfrauen   9.00 Uhr in polnischer Sprache 
Hl. Kreuz, Fronhausen   9.00 Uhr  
St. Franziskus   9.30 Uhr  
St. Peter und Paul 10.00 Uhr  
St. Johannes 11.00 Uhr  
Liebfrauen 11.00 Uhr  
Maria Königin, Cölbe 11.30 Uhr  
 

Freitag, 27. Dezember 2024 
Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 

St. Johannes 18.00 Uhr zum Patronatsfest 
 

Dienstag, 31. Dezember 2024, Silvester 
Jahresschlussmessen 

St. Peter und Paul 17.00 Uhr  
St. Johannes 17.00 Uhr ökum. Jahresschlussfeier, 

Matthäuskirche 
St. Franziskus 18.00 Uhr  
Dreifaltigkeitskirche, 
Lohra 

18.30 Uhr  

Liebfrauen 19.00 Uhr  
 
Mittwoch, 1. Januar 2025, Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
Eucharistiefeiern 

St. Franziskus   9.30 Uhr  
St. Peter und Paul 18.30 Uhr  
Liebfrauen 11.00 Uhr  
St. Johannes 11.00 Uhr  
Liebfrauen 17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst 
Thomaskapelle 18.00 Uhr in polnischer Sprache 

 
Montag, 6. Januar 2025, Erscheinung des Herrn, Hochfest 
Eucharistiefeiern 

Liebfrauen 18.00 Uhr  
St. Peter und Paul 18.30 Uhr  
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Der Arbeitskreis „Offene Kirche“ in 2024 
 

Wie in den letzten Jahren beteiligte der AK sich am Tag des offenen Denkmals am 8. 
September. Das diesjährige Motto lautete „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“ . 
Einblicke in die Baugeschichte unserer Kirche standen dabei im Mittelpunkt. Die selten 
gezeigten Entwürfe zahlreicher Architekten aus verschiedenen Wettbewerben gaben mit 
ihren Originalplänen einen Überblick über Vielfalt der Ideen von einem Kirchenbau im 
Stil des Historismus über neoromanische Vorstellungen bis hin zu modernen 
Betonkirchen im Stil der Nachkriegszeit. Dabei wurden auch die Pläne zur Umgestaltung 
von Teilen der Biegenstraße von einer Kleingartenanlage zu einem neuen Wohnviertel 
um die Kirche deutlich. Erläuterungen des Kunsthistorikers Dr. Marcus Kiefer 
bereicherten in fünf Führungen mit weiteren Informationen die ausgestellten Bilder und 
Pläne. Die facettenreiche Geschichte der katholischen Kirchen in Marburg von den 
Anfängen bis zur Gegenwart mit dem Bau des KA.RE. konnten so der Marburger 
Öffentlichkeit gezeigt werden. 
Am „Tag der kulturellen Vielfalt am 3. Oktober“ zeigte eine Weltkarte die Vielfalt  der 
Mitglieder unserer Kirchengemeinde mit ihren 72 Nationalitäten. Musik von Rossana auf 
ihrer Oboe lockte zahlreiche Besucher in unsere Kirche. 
Zu „Marburg by night“ am 29. November wird mit dem Triptychon „Eintreten und 
Abtauchen“ von Valeska Hartman und einer Illumination der Kirchenraum für die 
Besucher geöffnet. 
Die Aufstellung der Skulptur „Beweinung“ der Marburger Künstlerin Hanna Korflür wird 
für 2025 im Bereich des Treppenhauses des KA.RE angedacht. Die geplante 
Dauerleihgabe des Universitätsmuseums eröffnet für unsere Gemeinde die Möglichkeit, 
dieses Kunstwerk der Marburger Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 

(c) Ludger Paprotny – Tag des offenen Denkmals am 8. September 2024 
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Das Fundraising-Team und der Bau des KA.RE. Marburg 
 
Der Weg zum KA.RE. war alles andere als geradlinig. Was als Vision begann, entwickelte 
sich schnell zu einer echten Herzensangelegenheit, die uns als Fundraising-Team nicht 
nur forderte, sondern auch zusammenwachsen ließ. Was wir dabei alles erlebt haben, 
möchten wir hier mit einem Augenzwinkern und einem Hauch Nostalgie erzählen. 
Bereits 2021 ging es los. Nachdem der Bauantrag endlich eingereicht war, standen alle 
vor der großen Frage: Wie finanzieren wir das alles? Klar, Zuschüsse und Fördergelder 
waren in Aussicht, aber der Eigenanteil war beträchtlich. Eine Vielzahl an Akteur*innen 
und Freiwilligen kam zusammen und formte den AK Fundraising. Unser erstes Ziel: den 
Namen, die Vision und das Logo für das neue Gebäude festzulegen, schließlich sollte das 
KA.RE. nicht nur ein Bau, sondern ein Identifikationspunkt für alle Marburger 
Katholik*innen werden. In unzähligen Workshops, Diskussionen und kreativen 
Brainstormings entstand das heutige Logo – ein Symbol für Gemeinschaft und 
Begegnung. 
 
Doch das war nur der Anfang. Denn Fundraising bedeutet mehr als schöne Logos: Es 
ging darum, Menschen zu bewegen, sich für das Projekt zu engagieren und zu spenden. 
Um das zu erreichen, mussten wir präsent werden und der Gemeinde sowie der ganzen 
Stadt Marburg zeigen, wer wir sind und sein wollen. Schnell war eine Internetseite 
erstellt, Plakate, Banner und Posts informierten über regelmäßige Veranstaltungen und 
Interessierte konnten sich die Fortschritte bei unseren ehrenamtlichen 
Baustellenführungen zeigen lassen.  
 
Mit kleinen und großen Schritten setzten wir einen Meilenstein nach dem anderen: 
Unser erster Spatenstich im April 2022 war eine mitreißende Veranstaltung, bei der 
selbst das Wetter mitspielte. Nicht nur Vertreter*innen aus der Gemeinde, sondern 
auch städtische und kirchliche Persönlichkeiten sowie zahlreiche Kinder aus dem 
Kindergarten und engagierte Studis griffen zu den Spaten, um das Projekt feierlich zu 
beginnen. Wir haben gelacht, gebetet und mit einem Glas Sekt angestoßen. Ein erster 
Erfolg – aber der Weg war noch lang. 
 
Im Sommer 2022 folgte die Grundsteinlegung. Eine Zeitkapsel wurde erstellt, um die 
vielen Facetten unserer Gemeinde in sich zu tragen. Jeder Verein, jede Gruppe, die 
später das KA.RE. mit Leben füllen wird, steuerte einen symbolischen Gegenstand bei – 
eine Geste, die zeigt, wie viel Hoffnung und Vorfreude in diesem Bauprojekt steckt, ganz 
nach dem Motto „Auf das, was da noch kommt“. 
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Doch wie das auf Baustellen oft der Fall ist, lief nicht alles nach Plan. Auch wir mussten 
mit den personellen Kapazitäten, die uns zur Verfügung standen, gut umgehen und uns 
immer wieder neu motivieren. Bei einem Dankeschön-Abend im September 2023 
konnten wir wieder Schwung in die Angelegenheit bringen und uns mit neuen Ideen 
befruchten, auch wenn die ein oder andere Aktion im Sande verlief. Trotzdem hielten 
wir durch – mit einer guten Portion Humor und Flexibilität. Unserer Kreativität zum 
Sammeln von Spenden waren keine Grenzen gesetzt: Ob wir nun Bruchstücke aus dem 
alten Gemäuer aufgesammelt und diese als „Bob der Baumeister“ verkleidet auf dem 
800 Jahre Marburg Autobahn Stadtfest verkauft haben oder Zahn- und Altgold wiegen 
ließen, Spenderbesuche organisierten, Studis ihre Arbeitskraft gegen Spende an die 
Marburger:innen anboten (wie Baby- und Hundesitten, Gartenpflege oder Einkaufen) 
und oder Kindergartenkinder Waffeln auf dem Kirchplatz verkauften. Jeder Euro war 
sein Engagement wert. 
 
Besonders hervorzuheben sind all die vielfältigen und schönen Benefizkonzerte, die wir 
über einen langen Zeitraum organisieren konnten. In den letzten zwei Jahren gab es 
insgesamt neun Benefizkonzerte mit einer breiten Palette von musikalischen Stilen.  Ob 
mit Musiker*innen aus der eigenen Gemeinde oder durch Unterstützung unserer 
„Nachbar*innen“ im Campusviertel, wie die Martin-Luther-Schule mit ihrem Winter-
Vokal-Konzert und die Elisabethkirchengemeinde mit einem Chorkonzert der Kantorei, 
bis zum hohen Besuch aus dem Bistum mit dem Konzert der Chöre am Dom zu Fulda an 
einem heißen Sommerabend im vergangenen Juli. 
 
Urbain N’Dakon hat uns mit „Geschichten aus der afrikanischen Seele“ berührt und uns 
einen musikalischen Einblick in die Lebenswelt seiner Heimat geschenkt.  Im Kontrast 
dazu lebte das Programm des Kirchenkabaretts Duo Camillo von Wortwitz und 
mitreißenden Songs mit einem Mal nachdenklichen, bisweilen auch bissigen Charakter. 
Clemens Bittlinger hat uns zum Abschluss auf seine persönliche „Spuren“-Suche nach 
christlichem Leben in heutiger Zeit mitgenommen. 
 
Viele haupt- und ehrenamtliche Helfer*innen haben dafür gesorgt, dass diese 
Konzertreihe möglich war, durch Werbung in analogen und digitalen Formaten, durch 
Mitarbeit bei der konkreten Vorbereitung, durch Sammeln von Spenden an der 
Kirchentür, durch Glühpunsch-Ausgabe und so vieles mehr. 
 
Von Herzen „danke“ sagen wir allen Künstler*innen, helfenden Händen und natürlich 
den Besucher*innen, die sich von der Musik haben begeistern lassen. 
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Konzerte 
 
30.4.23 Raphael Greim, Christiane Rokitzki, Alexandra 

Blank, Wolfgang Ratzka, Bläserensemble St. 
Peter und Paul Villmar (Leitung: Stefan Heister)  

Instrumentalmusik aus 
verschiedenen Epochen  

4.7.23 Duo Camillo  Kirchenkabarett 
3.9.23 Kantorei der Elisabethkirche Marburg,  (Leitung 

Nils Kuppe)  

Chormusik von Klassik 
bis Moderne  

3.12. 23 Band der Katholischen Hochschulgemeinde 
Marburg, (Leitung: Viola Sinsel)  

„Sing mit“ – Lieder zum 
Advent 

10.12.23 Patrick Müller-Nolte, Dirk Schröder, Katja 
Schröder   

Christmas Jazz 

21.12.23 Chöre und Orchester der Martin-Luther-Schule 
(Leitung Julius Schröder)  

Winter-Vokal-Konzert 

7.4.24 Urbain N’Dakon Geschichten aus der 
afrikanischen Seele  

8.7.24 Chöre am Dom zu Fulda (Leitung Franz-Peter 
Huber)  

Vokalmusik aus 
verschiedenen Epochen 

12.9.24  Clemens Bittlinger, David Plüss, David Kandert  „Spuren“ 
 
Ein paar Fundraising-Aktionen laufen weiter – schließlich soll unser KA.RE. nicht nur 
funktional sein, sondern auch ein echtes Juwel der Marburger Innenstadt werden. Doch 
wir als Fundraising-Team beenden mit der Eröffnung des KA.RE. unsere Arbeit. Sicher ist 
das Gebäude noch nicht abbezahlt, doch nun liegt es bei den Gemeinden selbst, das 
Potenzial des KA.RE. zu entfalten und es in guten Händen zu halten. 
 
Im Rückblick sind wir als Fundraising-Team unglaublich stolz darauf, was wir erreicht 
haben. Keiner von uns hat jemals ein Fundraising Projekt geleitet, wir hatten keinen 
Plan, wenig Zeit nach Feierabend, keine Vorgaben oder Strukturen, nur eine Menge 
loser Ideen und mal mehr oder weniger Kraft, diese umzusetzen. Jeder Schritt, jedes 
 
 
Hindernis und jede Feier hat uns gezeigt, dass wir in einer Gemeinschaft und mit 
unserem Glauben Großes bewältigen können. Das KA.RE. wächst – und mit ihm auch die 
Gemeinschaft, die es bald mit Leben füllen wird. 
Mit herzlichem Dank an alle Spender*innen und Unterstützer*innen! 
 

Euer Fundraising-Team 
Marion Ihls 
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Baustellen-Update: Rückblick 2024 
 
Was für ein hektisches Jahr auf unserer Großbaustelle, das wie im Flug vergangen ist!  
Zur Erinnerung: Mitte 2023 war der Rohbau fertiggestellt, die Innenausbauarbeiten 
begannen. Bereits 14 Monate später, nämlich Ende August 2024, konnte der 
Kindergarten in die neuen Räume einziehen und die Außenanlagen in Besitz nehmen. 
Dann ging es Schlag auf Schlag. Ende September: Fertigstellung der 14 
Studentenappartements, 2 Wohnungen und des Gastappartements, im Oktober: Umzug 
der KHG und der Verwaltung, im November: Fertigstellung des großen Saals und 
Inbetriebnahme des Bistros. Somit ist das sportlich-ehrgeizige Ziel, das Gebäude KA.RE 
im Herbst 2024 der Gemeinde St. Peter und Paul und allen Marburger katholischen 
Gemeinden zu übergeben, erreicht worden. Ende November 2024 wird der Bau feierlich 
von unserem Bischof aus Fulda eingeweiht. 
 
Großer Dank gebührt allen, die sich mit Fachwissen, Elan und Ausdauer für das Projekt 
eingesetzt und es ständig vorangetrieben haben. Nicht immer ging es einvernehmlich in 
den allwöchentlichen Baubesprechungen und im umfangreichen Mailverkehr zu: da 
waren der Architekt und die planenden Ingenieurbüros für Heizung, Lüftung, Sanitär 
und Elektro, dann die Bauleiter, die ca 35 verschiedene Gewerke und Firmen 
koordinieren, „eintakten“ und deren Arbeit überwachen mussten, schließlich als 
Vertreter der Bauherren das bischöfliche Bauamt und aus unserer Gemeinde: 
Verwaltungsrat, Bauausschuss und Baukurator. Letztendlich ist alles gut gelaufen, bzw. 
fast alles: der „3. Bauabschnitt“, die Sakristei im Innenhof, wartet noch auf seine 
Realisierung. 
 
Hier ein paar Bilder „am Rande“ aus 2024: 

1. Platane am Kran 
2. 3 Schreiner auf der Kindergartenrutsche  
3. „2. Bauabschnitt“: die Kindergartenhütte  

 
Mit dieser Ausgabe enden die Bauinformationen im Blickpunkt. Ich danke Ihnen für Ihr 
Interesse und hoffe, dass Sie die künftigen vielfältigen Angebote im KA.RE gerne 
wahrnehmen werden.  
 
Unsere Gemeinde St. Peter und Paul ist weiterhin auf Gottes Hilfe angewiesen - nicht 
nur bei der Rückzahlung der Baukredite. 
 
Peter Kettner 
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(c) Peter Kettner 
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Umzug Verwaltung 
 
Bereits im Frühjahr wurden die Umzüge in das KA.RE. geplant. Damals war man davon 
ausgegangen, dass Mitte September der gesamte Neubau fertiggestellt sein würde und 
ein Einzug problemlos möglich sei. Mit viel Freude wurden Planungen gemacht, wo 
welche Möbel und Materialien in den neuen Räumen aufgestellt werden sollen und 
welche Aktenordner ins Archiv übernommen werden können. Ein Umzugsunternehmen 
wurde beauftragt und ein konkreter Termin festgelegt. 
 
Doch wenn man baut, kommt vieles anders als geplant… 
Im Laufe des Septembers war schnell klar, dass ein problemloser Einzug nicht möglich 
sein wird. Die Möbel und Akten sollten überführt werden, jedoch musste die alltägliche 
Arbeit des Pfarrbüros weiterhin in der Biegenstraße 30 verrichtet werden. Es wurden 
Kisten gepackt, Schränke ausgeräumt und sortiert in eine Kategorie ‚Kommt mit‘ und 
eine Kategorie ‚Bleibt hier‘. Am Umzugstag war innerhalb von vier Stunden alles an 
seinem Platz im KA.RE. – wobei nur der Tresor seinen endgültigen Standort gefunden 
hatte. 
Einige Möbel wurden in der Tiefgarage zwischengelagert und einige Umzugskartons im 
ehemaligen Jugendcafé zwischengelagert.  
 
Bei Redaktionsschluss arbeitet die Pfarrverwaltung weiterhin in der Biegenstraße 30 in 
weitgehend leeren Räumen. 
Bis Weihnachten wird sicherlich alles an seinem neuen Platz sein und wir freuen uns, Sie 
in unserem neuen Pfarrbüro in der Biegenstraße 18 im KA.RE. begrüßen zu können. 
 
Heidrun Schwabe  

(c) Ute Ramb  
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Leben in der „Bude“! 
 
Neben Baugeräuschen auf dem Gelände von  
St. Peter und Paul im neu entstandenen KA.RE. 
sind seit dem 26. August 2024 auch wieder die 
Stimmen und das Lachen von Kindern zu 
vernehmen. Wir haben lange und geduldig 
darauf gewartet und uns sehr auf diesen 
besonderen Tag gefreut! Neben der 
Bürgermeisterin Nadine Bernshausen durften wir 
schon viele andere Gäste in unserem neuen 
Domizil in der Johannes-Müller-Straße 19 
begrüßen. Unser neuer „Kindergarten“ ist nicht 
nur schöner geworden, sondern bietet nun auch 
mehr Kindern (60) einen Platz zum Spielen, Toben, Erleben und Wachsen, begleitet von 
pädagogischen Fachkräften, die jeden Tag mit viel Herzblut an diesem Ort für Kinder im 
Alter von 3 bis 6 Jahren da sind (Wichtiger Hinweis: wir sind übrigens noch auf der 
Suche nach mehr Herzblut-Mitarbeiter:innen an diesem Wohl-Fühl-Ort in Marburgs 
Mitte!). 
Außerdem sind wir begeistert, nun wieder gaaaanz kurze Wege in unsere Kirche zu 
haben. Dort könnt Ihr ab dem ersten-Advent, pünktlich zur KA.RE.-Eröffnung, vor dem 
Altar unseren Weihnachtsweg sehen: Symbolisch für unser neues Regionalhaus werden 
an diesem Ort von uns hergestellte Holz-Häuser mit offenen Türen und Fenstern 
erstrahlen: offen wie es das KA.RE. für alle und jede:n sein soll.  Jeden Tag im Advent 
werden die Kinder aus dem Kindergarten an ihren Häusern vor dem Altar eine Holzfigur 
aufstellen (Tiere und Menschen), die sich symbolisch auf den Weg nach Weihnachten 
begeben, wo sie am 24. Dezember beim Stall und an der Krippe ankommen, um das 
Christkind zu begrüßen. Auch wir werden uns im Kindergarten auf den Weg nach 

Weihnachten begeben. In unserer 
Weihnachtsbäckerei z. B. werden wir für 
ausreichend Wegzehrung sorgen. Die anderen 
„Bewohner:innen“ des KA.RE. werden wir gleich 
mitversorgen! 
Wir freuen uns mit + auf Euch an diesem Ort zu 
sein! 
PS: Ihr wollt gern auch einmal unseren neuen 
Kinder-Wohfühl-Ort kennenlernen? Am Sonntag, 
01. Dezember 2024 führen wir Euch im Rahmen 
der KA.RE.-Eröffnung sehr gern durch die neuen 
Kindergarten-RÄUME! 
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Jahresupdate und Adventsgrüße des Pfarrgemeinderates  
 
Der Pfarrgemeinderat 
möchte einen kurzen 
Überblick über seine 
Arbeit in diesem Jahr 
geben: Nachdem sich der 
PGR neu konstituiert 
hatte, ging es ans 
Kennenlernen. Dabei half 
die Klausurtagung für ein 
ganzes Wochenende in 
Braunfels im Februar. 
Hier legte der PGR seine 
Jahresthemen fest, an 
denen er arbeiten wollte. 
Diese Themen heißen: 
Zuhören – Begegnen – 

Einladen. In diesen Themenbereichen bildeten sich Untergruppen, die verschiedenste 
Angebote erarbeiteten. Zum einen wurde ein Feedbackfragebogen für ein 
Stimmungsbild in der Gemeinde erarbeitet, um in Zukunft zielgerichteter nach den 
Wünschen der Mitglieder agieren zu können. Zum anderen wurden Treffen für 
Neumitglieder und für Rückfragerunden an den PGR sowie ein „Komm in Kontakt“- 
Treffen immer dienstags von 17-18 Uhr im „Leo“ im neuen KA.RE. entwickelt, die aktuell 
anlaufen. 
Nebenbei lief das Tagesgeschäft, welches bei den monatlichen Treffen, an denen Sie 
gerne auch teilnehmen können, besprochen und erarbeitet wurde. Hier werden z.B. 
Feierlichkeiten wie an Fronleichnam und Wahlen vorbereitet, Aktuelles und Updates 
zum Neubau besprochen und diskutiert sowie besondere Aktionen mitgeplant, wie z.B. 
der Tag der kulturellen Vielfalt am 3. Oktober. 
Eine besondere Feierlichkeit war unser Gemeinde- und Kindergartensommerfest, bei 
dem Pfarrer Nentwich verabschiedet wurde. Unseren neuen Pfarrer Markus Blümel 
konnten wir anschließend begrüßen und unsere gemeinsame Arbeit starten. 
Bei weiteren Rückfragen oder Anregungen an den PGR können Sie sich jederzeit 
melden, sie finden uns immer sonntags um 10 Uhr beim Begrüßungsdienst vor oder 
hinten in der Kirche. Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung. 
Der gesamte PGR wünscht Ihnen eine schöne und gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und freut sich auf die hoffentlich fruchtbare Arbeit im neuen Jahr 2025. 
 
Jana Bunte (PGR-Mitglied) 

(c) Kathrin Becker  
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Familienkreis 
 
Seit Oktober 2023 
treffen sich drei bis 
sechs Familien aus 
den Gemeinden St. 
Peter und Paul und 
St. Johannes im 4-6-
wöchigen Abstand im 
Kugelsälchen und im 
Pfadfinderraum in 
der Ritterstraße zu 
einem Familienkreis. 
Gemeinsam wird 
gesungen, über GOTT 
und die Welt 
gesprochen, 
gebastelt und 
gegessen.  
Jedes Treffen steht 
unter einem Thema. 
So haben wir über Dankbarkeit, Teilen und die Jahreslosung 2024 – „Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe“ - gesprochen. Zusammen sind wir mit Laternen durch die Oberstadt 
gezogen. Unterstützt wurden wir dabei von Raphael Weichbrodt, Gemeindeassistent der 
Kugelkirche, sowie engagierten Jugendlichen in der Kinderbetreuung. In den 2-3 
stündigen Treffen gab es auch immer Zeiten, in denen sich Kinder und Erwachsene in 
getrennten Gruppen mit dem jeweiligen Thema auseinandergesetzt haben.  
Die Treffen wurden von allen Beteiligten als Bereicherung erfahren, besonders die 
Kinder und Jugendlichen sind zu einer tollen Gemeinschaft zusammengewachsen und 
nicht selten kam in den Familien seitens der Kinder die Frage auf, wann denn wieder 
Familienkreis ist.  
Für das neue (Schul-) Jahr soll es mit den Treffen weitergehen – sehr wahrscheinlich ab 
dem nächsten Jahr dann im KA.RE. Wir freuen uns, dort die Gruppenzeit in getrennten 
Räumen, die näher beieinander sind, gestalten zu können.  
Interessierte Familien sind immer herzlich willkommen! 
 
Kontakt: 
Anna-Lena Reichelt / Annemiek Leson 
Pfarrei.pp-marburg@bistum-fulda.de 
 

(c) Anna-Lena Reichelt 

mailto:Pfarrei.pp-marburg@bistum-fulda.de
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Nikolaus auf Kneipentour 
 

Am 6.12. ab 20 Uhr zieht der Nikolaus durch die Straßen der 
Marburger Oberstadt. In den Gaststätten wird mit den 
Menschen um Freigetränke, Schokonikoläuse und Aufgaben 
gewürfelt und auch mal ein tiefgehendes Gespräch geführt. 
In 2023 war der Bischof das erste Mal im Auftrag der 
Citypastoral Marburg auf Kneipentour. Er verteilte über 500 
Schokonikoläuse, war beliebtes Fotomotiv und hörte von 
den jungen Leuten so manche Kindheitserinnerung.  
 

 
 

Vorstellung Pater Binesh 
 

Liebe Gemeinde, 
ich heiße Pater Binesh Verghese Mangalan ALCP/OSS 
(Apostolische Lebensgemeinschaft der Priester in Opus Spiritus 
Sancti), und darf mich nun über diesen Pfarrbrief (Blickpunkt) 
ganz offiziell bei Ihnen vorstellen.  
Seit über fünf Jahre bin ich in Deutschland und ich war in den 
Kath. Kirchengemeinden im Hessisches Kegelspiel als Subsidiar, 
also als mitarbeitender Priester tätig.  
Die fünf Jahre, die ich in Eiterfeld verbracht habe, waren die 
beste Zeit meines Lebens, weil ich dort so gut aufgenommen 

wurde. Die liebevolle Art und die Unterstützung haben mir den Dienst als Priester sehr 
erleichtert.   
Im Jahr 1987 bin ich in einem kleinen Dorf mit dem Namen „Varkatta“ geboren, das zum 
Landkreis Narasimharajapura in Karnataka (Bundesland) in Indien gehört. 
Meine Eltern heißen Varghese Mangalan und Thresyama Mangalan. Sie sind Bauern und 
leben von einer kleinen Landwirtschaft.  
Ich habe einen Bruder. Er heißt Vijesh Mangalan. Vor acht Jahren hat er Lilly geheiratet 
und er hat drei Kinder und arbeitet jetzt der elterlichen Landwirtschaft mit. 
Als ich 15 Jahre alt war, habe ich mich entschlossen Priester zu werden und bin ins 
Priesterseminar gegangen. Nach 13 Jahren Ausbildung, wurde ich am 15. 01. 2015 vom 
Bischof von Badhravathi zum Priester geweiht. Das war der wichtigste Tag in meinem 
Leben, für den ich gebetet, gearbeitet und studiert habe. Mein größter Wunsch ging so 
in Erfüllung.  

(c) Claudia Plociennik  
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Danach wurde ich Sekretär für meinen Ordensoberen. Ich durfte in dieser Zeit bereits 
ein wenig die deutsche Sprache lernen. Am 28. Dezember 2018 bin ich nach 
Deutschland gekommen. Ich habe fast 8 Monate in Münster gelebt und dort weiter 
Deutsch gelernt. Zum 8. September ernannte mich Bischof Dr. Michael Gerber zum 
Subsidiar der Pfarreien im Hessischen Kegelspiel, die von Pfr. Markus Blümel geleitet 
wurden. Die Zusammenarbeit mit Pfr. Markus Blümel hat so viel Spaß gemacht und ich 
habe viel gelernt. Dafür bin ich sehr dankbar.  
Nach 5 Jahre meiner Tätigkeit in Eiterfeld hat mein Personal Chef gebeten, die Aufgabe 
hier in Marburg und Wetter als Seelsorger zu Übernehmen. Ich habe Ja gesagt, und ich 
freue mich, heute hier zu sein. Ich wünsche uns eine gesegnete Adventszeit und Gottes 
Segen. 
Pater Binesh Mangalan ALCP/OSS 
 

Selbstgegossene Kerzen zu Gunsten des KA.RE. 
 
Am Sonntag, dem 15.12.24, gibt es nach dem Gottesdienst 
Kaffee, Kinderpunsch und frische Waffeln von den 
Messdienern und einen Verkauf von selbstgegossenen 
Teelichtern und Kerzen. Der Erlös der Aktion ist für das 
KA.RE bestimmt. Herzliche Einladung! 
 
 

In eigener Sache 
 

Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro 
 
Ab 1. Dezember 2024 gelten neue Öffnungszeiten für das Pfarrbüro: 
Montag, Dienstag und Donnerstag jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
Montag und Dienstag jeweils von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag bleibt das Pfarrbüro geschlossen! 
 
 

Bitte beachten: 
Aufgrund von Urlaub bleibt das Pfarrbüro vom  

2. bis 6. Dezember 2024 und vom 23. Dezember 2024 
bis 3. Januar 2025 geschlossen 

http://ka.re/
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Friedenslichtaktion 2024 der Pfadfinder (DPSG) 
 

In jedem Jahr wird seit 1986 das Friedenslicht in den 
Wochen vor Weihnachten von einem Kind in Bethlehem in 
der Geburtsgrotte Jesu entzündet. Licht ist ja das 
weihnachtliche Symbol schlechthin. Diese kleine Flamme 
macht sich von Bethlehem auf den Weg, um allen 
Menschen in der Adventszeit als Zeichen für Frieden und 
Völkerverständigung zu leuchten. Wir Pfadfinder reichen 
dazu das Licht in einer Stafette in viele Länder Europas 
weiter. 
Das Friedenslicht verbindet auf seinem über 3.000 
Kilometer langen Weg nach Deutschland viele Nationen und Religionen miteinander. 
Denn alle eint besonders in diesem Jahr der Wunsch nach Frieden, auch wenn er gerade 
im Nahen Osten und in der Ukraine fast unerreichbar scheint. 
Am 3. Advent werden die Pfadfinder der DPSG-Marburg das Friedenslicht von 
Bethlehem in Fulda abholen und unterwegs an den Bahnhöfen verteilen. 
Am 4. Advent (Sonntag, 22.12.) verteilen die Pfadfinder das Friedenslicht dann nach 
dem Gottesdienst in den Gemeinden St. Johannes (Kugelkirche), St. Peter & Paul,  
St. Franziskus, Thomaskirche, evangelische Kirche Cappel und Heilig Kreuz 
Lohra/Fronhausen.  
Wie jedes Jahr werden von den Pfadfindern wieder Kerzen verkauft. Wer mag, kann 
aber natürlich auch eigene Kerzen mitbringen. Damit die Kerze auf dem Weg nach 
Hause nicht verlöscht, sollte man auf jeden Fall eine Laterne oder ein großes 
Marmeladenglas/Einmachglas für den Transport der brennenden Kerze mitbringen! 
 

(c) Richard Brohl 1 
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Die DPSG Marburg im Jahr 2024 
 

Ende 2024 schauen wir auf ein 
bewegtes Jubiläumsjahr zurück: 70 
Jahre DPSG St Michael Marburg, 
und noch keine Spuren von 
Altersschwäche zu sehen. Das 
ganze Jahr war vollgepackt mit 
Gruppenstunden, Lagern und 
anderen Aktionen. Einen kleinen 
Einblick in unser Jahr gibt es nun 
hier. 
Ins Jahr gestartet sind wir mit dem 
Winterlager der Jupfis und Pfadis, bei frostigen Temperaturen wurde im Stadtwald 
Marburg gezeltet oder sich auf Sternfahrt begeben. Auch an Pfingsten waren alle Stufen 
in diesem Jahr wieder unterwegs, ob im Bundeszentrum der Pfadfinder in Westernohe 
mit ca. 4000 anderen Pfadfinder*innen oder in kleinerem Rahmen auf anderen 
Zeltplätzen. Ins Sommerlager ging es dann schließlich unter dem Motto „Mittelalter, 
Ritter und Burgen“ nach Österreich auf den internationalen Pfadfinderzeltplatz in 
Zellhof, wo wir unvergessliche Erinnerungen sammeln konnten. 
Die Jahresaktion der DPSG zum Thema „100% Mensch, setzt euch ein gegen Rassismus“ 
haben wir zum Anlass genommen uns in der Leitungsrunde und auch in den 
Gruppenstunden mit dem Thema Antirassismus auseinanderzusetzen. Politisch und 
gesellschaftlich aktiv waren wir außerdem auf den Demos gegen Rechts in Gießen und 
Marburg, sowie bei der 72h Aktion des BDKJ im April in Kooperation mit den 
Gemeinden. Ende Mai bis Anfang Juni waren zudem Pfadfinder*innen aus der Ukraine 
zu Gast in Marburg und unsere Pfadis hatten Gelegenheit die Internationalität der 
Pfadfinder*innenbewegung direkt vor der eigenen Haustür zu erleben und Gebräuche 
und Traditionen zu teilen und neu kennenzulernen. 
Weitere kleinere Aktionen in diesem Jahr waren die Stammesversammlung, wo sowohl 
die Erwachsenen als auch die Kinder die Möglichkeit hatten über die Zukunft des 
Stammes mitzubestimmen, zwei Stammeswandertage, diverse Arbeitseinsätze in 
Pfarrgarten und in den Gruppenräumen der Ritterstraße und Aktionen der 
Leitungsrunde, wie das Mitwirken an der Bundesversammlung, der Teilnahme an einem 
bundesweiten Wander-Wettbewerb (IronScout) und dem Leiter*innenlager in Weilburg. 
Auch in der Gemeinde waren wir an verschiedenen Stellen präsent, sei es bei den 
Gemeindefesten, an den Kommunionwochenenden, durch das Vater-Kind-Lager oder 
Waffelverkäufe. Wir freuen uns schon auf die kommende Eröffnung des KA.RE., die 
Entsendung des Friedenslichtes und eine besinnliche Weihnachtszeit. Die Planungen für 
ein weiteres, erfolgreiches Pfadfinderjahr 2025 stoßen wir im November an und sind 
gespannt welche neuen Abenteuer uns erwarten!   DPSG 

(c) DPSG  
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Studi-Power gegen Spenden für's KA.RE. 
 
Studierende haben Power – und genau diese Power haben wir, die Studierenden der 
Katholischen Hochschulgemeinde Marburg, in den letzten Monaten eingesetzt, um 
Spenden für das KA.RE zu sammeln! Im Rahmen unserer Aktion „Studi-Power gegen 
Spenden“ haben uns viele spannende Anfragen aus der Marburger Bevölkerung 
erreicht: Sei es beim Aushelfen auf einer Familienfeier, bei der Gartenarbeit oder als 
Unterstützung beim Einkaufen – wir haben tatkräftig mit angepackt, und Sie haben im 
Gegenzug großzügig gespendet. Dank Ihrer Hilfe konnte eine beachtliche Summe 
gesammelt werden, die einen wichtigen Beitrag leistet. Dafür möchten wir uns von 
Herzen bei allen Spenderinnen und Spendern bedanken. 
Die Aktion geht über den Winter weiter – also zögern Sie nicht, uns weiterhin zu 
kontaktieren! Ihre Anfragen können Sie gerne an fabian@khg-marburg.de richten. 
Weitere Informationen zur Aktion finden Sie auf unserer Website unter „Studi Power 
gegen Spende“ auf www.khg-marburg.eu. 
Die Katholische Hochschulgemeinde wünscht Ihnen eine frohe und gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit! 
 

Adina und Fabian von KHG Marburg 
 
 
 
 

mailto:fabian@khg-marburg.de
http://www.khg-marburg.eu/
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Gottesdienste an Heiligabend 
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Vorschau auf Termine 2025 – eine Auswahl 
 
 

12. Januar Sternsingeraktion in St. Peter und Paul und Wehrda 

19. Januar Sternsingeraktion in Cölbe 

7. – 9. Februar 
14. – 16. März 

Familienwochenende Erstkommunion der Gemeinden St. 
Peter und Paul, St. Johannes, Heilig-Kreuz Fronhausen/Lohra 
und Hl. Bonifatius Wetter 

28. Februar Dankeschönabend für Ehrenamtliche im KA.RE. 

5. März 
Aschermittwoch  
Beginn der Vorbereitungszeit auf Ostern 

7. März Ök. Weltgebetstag von Frauen für alle 

20. April Ostersonntag 

27. April Weißer Sonntag - Erstkommunion in St. Peter und Paul 

27. Mai – 1. Juni Familienwallfahrt nach Rom  

29. Mai 
Ökumenische Gottesdienst in Wehrda und Cölbe  
(Christi Himmelfahrt) 

9. Juni Ökumenischer Pfingstgottesdienst in Marburg 

Juni  Start Firmkurs 

6. – 11. Juli Segeltörn für Jugendliche im Rahmen der Firmvorbereitung 

29. Juni Gemeinde- und Kindergartenfest 

September Firmung in St. Peter und Paul 
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Taufe – Firmung – Trauung – Beerdigung 
 
 

 
 

In unsere Gemeinde wurden durch die Taufe aufgenommen: 
Angaben vom 01.11.2023 bis 31.10.2024 
 

Samuel Bachmann 
Elias Bengelsdorff 

Kalea Benner 
Paul Böhm 
Finn Böhm 

Malia Dreke 
Liv Düxmann 

Rosa van Elkan 
Wilma Florin 

Clemens Haustein 

Levi Heck 
Jonathan Hilger 

Emilya Linker 
Louis Pillardy 
Tadija Rakic 

Cleo Schymalla 
Carla Sielski 

Shania Tange 
Anton Wegener 
Mats Wegener 

 

Taufen
20

Erst-
kommunion

26

Hochzeiten
4

Firmung
3

Wiederein-
tritte
0

Austritte
104

Verstorbene
29

Konver
sionen

1
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In unserer Gemeinde wurden gefirmt: 
Angaben vom 01.11.2023 bis 31.10.2024 

 
Valeska Hartmann 

Alyssa Dyumin 
Ariadna de los Angeles Motoya Bom 

 
 

Aus unserer Gemeinde wurden getraut: 
Angaben vom 01.11.2023 bis 31.10.2024 
 

Alexander Bunte und Jana Hötzel 
Bernd Wegener und Prof. Dr. Linda Schnorbus 

Zacharias Wittmann und Sarah Heibutzki 
David Brown und Analena de Vries 

 
 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 
Angaben vom 01.11.2023 bis 31.10.2024 

 
Berta Borkowski 

Dr. Bernward Thole 
Peter Schirmer 

Edeltraud Rauch 
Karl Heinrich Schramm 

Hildegard Heuser 
Elisabeth Ferstl 
Walter Hübler 

Regina Schwenn 
Margaretha Gohl 

Josefine Sell 
Stephan Lister 

Christine Ewald 
Dieter Bamberger 

Gerhard Pöschl 
Hubert Otte 

Victor Gustitus 
Elisabeth Greschat 

Hartwig Perst 
Brigitta Lemke-Daube 

Elisabeth von der Osten-
Sacken 

Meliat Jucknat 
Ingeborg Weyrich 

Dr. med. Laszlo Szalay 
Gisela Ruhland 
Josef Grimbs 

Konrad Niggemeier 
Nelli Windholz 

Prof. Dr. Walter Müller 
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 2023 2024 

Taufen (davon Erwachsenentaufen) 19 (0) 20 (1) 

Erstkommunion 18 26 

Firmung (davon Erwachsenenfirmung) 60 (1) 3 

Trauungen 3 4 

Wiedereintritte 1 0 

Austritte 86 102 

Verstorbene 31 29 

Konversionen 1 1 

Gemeindemitglieder 4392 4264 

Gottesdienstbesucher Ø*: 250 251 
Angaben bis einschließlich 1. November 2024 

 
 
 

Spenden und Kollekten: 
 

 2023 2024 

Sternsingeraktion 7.660,00 7.716,93 

Misereor-Fastenaktion 2.225,55 2.603,22 

Renovabis-Pfingstaktion 1.475,00 977,30 

Weltmissionssonntag 1.068,83 1.281,11 

 
 
 

Dankeschön – für Ihre Kirchgeldspende! 
Im September hatten wir um eine freiwillige Gabe für das Ortskirchgeld gebeten. 
Über 7.600,00 € sind bisher auf unser Konto eingegangen.  
Herzlichen Dank für alle Unterstützung. 
Wer es bisher versäumt hat und noch nachholen möchte, hier die Bankverbindung: 
    „Kirchgeldspende“ 

Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
IBAN: DE53 5335 0000 1011 0142 04 

 

Markus Blümel 

*Durchschnittlicher Gottesdienstbesuch pro Wochenende 
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Impressum 
 

Titelbild: Pfr. Markus Blümel 

Impressum 
Kath. Pfarramt St. Peter und Paul, Biegenstr. 30, 35037 Marburg,  
Tel. 0 64 21/16 95 70 
Internet www.peterundpaul-marburg.de /  
E-Mail: pfarrei.pp-marburg@bistum-fulda.de 
Pfr. Markus Blümel 
Pater Binesh Mangalan 
Gemeindereferentin Ute Ramb (Tel.: 0177-8682769)  
Bürozeiten: Mo, Di, Do 8:00 – 12:00 Uhr / Mo/Di 13:00 – 15:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Bankverbindung: Sparkasse Marburg 
IBAN: DE22 5335 0000 0000 0084 00 / BIC HELADEF1MAR 

Wichtige Adressen 

• Caritas: Schuldner-Insolvenz- u. Sozialberatung/Mutter-Kind-Kur-Vermittlung/Caritas-Kinderladen, 
Schückingstr. 28, Tel.: 2 63 42  

• neu:haus, Schwangeren- und Familienberatung, Schulstr. 18, Tel.: 1 44 80, www.skf-marburg.de 

• Klinikseelsorge Marburg, Tel.: 06421-58-63598, katholog@med.uni-marburg.de 

• Ehe-, Familien- und Lebensberatung: Deutschhausstr. 31, Tel.: 6 43 73  
• Telefonseelsorge: Tel.: 0800 / 11 10 11 1  

• Schwanger und keiner darf es wissen – anonyme Beratung:  

Tel.: 0180 / 33 20 64 0  

• Malteser: Wehrdaer Str. 120, Tel.: 9 99 72 90  
• Vinzenzgemeinschaft Marburg - Hilfe im Alltag:  

 Sr. Elfriede Gollbach, Tel.: 88 616 80 
• Kolpingsfamilie Marburg 
 Biegenstr. 30, 35037 Marburg, Tel.: 169570 
• DPSG Marburg (Pfadfinder) 
 Ritterstr. 12, E-Mail: vorstand@dpsgmr.de  

Blickpunkt als Newsletter abonnieren 
Melden Sie sich unter pfarrei.pp-marburg@bistum-fulda.de an. Falls Sie sehbehindert sind und eine 
barrierefreie Version benötigen, vermerken Sie dies bitte in der Mail. 

Redaktionsschluss nächster Blickpunkt: 06.01.2025 

Die Artikel im Blickpunkt werden von unterschiedlichen Personen verfasst und unterscheiden sich 
auch im Hinblick auf geschlechts(un)spezifische Sprache. Wir bilden mit der Unterschiedlichkeit der 
Texte die Vielfalt an Positionen gegenüber dem „Gendern“ ab. 

mailto:vorstand@dpsgmr.de

